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Änderungsantrag zu L-02

Von Zeile 138 bis 143:
Zusammen mit Vattenfall hat unsere Klimaschutzsenatorin Regine Günther eine Studie vorgelegt, die
aufzeigt, dass und wie wir bis spätestens 2030 aus der Kohle aussteigen können. Diese kommt zu dem
Ergebnis, dass dabei übergangsweise nicht auf Erdgas verzichtet werden kann. Wir müssen schon
heute Schritte einleiten, um den Ausstieg aus dem fossilen Gas zu bewerkstelligen. Daher müssen die
Gaskraftwerke so gestaltet sein, dass Unsere Klimaschutzsenatorin Regine Günther hat mit
Untersützung eines Energieversorgers einen Vorschlag vorgelegt, der einen Weg aus der Kohle bis
spätestens 2030 aufzeigt. Eine Übergangslösung kann dabei Erneuerbares Erdgas sein. . Wir müssen
schon heute Schritte einleiten, um den Ausstieg aus dem fossilen Gas zu bewerkstelligen. Daher
müssen die Gaskraftwerke so gestaltet sein, dass - falls uns keine klimafreundlichere Lösung
bereitsteht - sie sukzessive mit Erneuerbarem Gas befeuert werden können. Die Wärme aus der
Müllverbrennung wollen wir 

Begründung

erfolgt mündlich.

Weitere Antragssteller*innen: Vasili Franco, Britta Kallmann, Enad Altaweel, Dorothée , Dominik Pross
(alle KV Friedrichshain-Kreuzberg)
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